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Dritte Scene .

Vorige , Hilde gard cCmit einem Käſtchen

unterm Arm , das mit einem weißen Tuche

bedeckt iſt . )

Hild . Hier bin ich. Was begehrt Ihr ?

Guntr . Du folgſt dieſem Manne , wo⸗

0 hin er dich fuͤhren wird .

Hild . cerſchrocken Dieſem Manne ? Wer

60 iſt dieſenr Mann ?

Erem . (eich zu ihr wendend . ) Ein armer

1 Greis , der —

1903 Hild . ( erkennt ihn und ſchreyt . Ah ! Seyd
Ihr es ?

Guntr . Cmißtrauiſch . ) Wer ? Kennſt du

ihn ?

Hild . Er bat mich hier zuweilen um ein

Almoſen .

Guntr . Warum erſchrakſt du ſo ?

Hild . Cverlegen ) Ich weiß nicht , — die

Geſtalt hat mir immer ſo viel Ehrfurcht
eingefloͤßt .

Guntr .



Guntr . Thoͤrin ! So folge dieſer Ge —

ſtalt .

Hild . ( bereitwillig . ) Gern !

Guntr . Du fragſt nicht einmal , wohin ?

Hild . Ccockend . ) Vielleicht zu einer Wall —

fahrt ins Gebuͤrge ?

Guntr . ( bey Seite ) Beſauͤße ich nicht das

Unterpfand , ich wuͤrde Boͤſes ahnden .

Erem . ( bey Seite . ) Er uͤberlegt — ich

zittre !

Guntr . ( ſeinen Argwohn verwerfend . ) Doch

nein , — das Siegel — geht nur ! geht ! —

Doch eile , meine Tochter . Vor Mitter⸗

nacht ſey alles abgethan .

Hild . Ja gewiß ; ich werde eilen auf

den Fluͤgeln des Gehorſams ! ( mit inniger

Bewegung . ) Lebet wohl ! ( küßt ihm die Hand . )

Guntr . Was iſt dir ? Du zitterſt ?

Hild . Nichts , gar nichts . Dieſes leere

Kaͤſtchen , — muß ich es mit mir nehmen ?

7Es hindert mich.

Guntr .
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Guntr . Dies leichte , leere Kaͤſtchen
bringſt du mir voll und ſchwer zuruͤck. Das

Uebrige erfaͤhrſt du unterweges von deinem

Begleiter .

Hild . Wohlan ! Ich bin bereit .

Erem . Lebt wohl , Guntram ! Verwahrt
mein Unterpfand . Es gehoͤrt nicht mit in

unſre Theilung . Folge mir getroſt , ſchoͤne
Dirne !

Hild . Lebt wohl , Vater ! ( berde ab. )

Vierte Scene .

Guntram .

Geht nur , geht ! Ein guͤnſtiger Zufall
wirft mir Eſtavajels Schaͤtze in den Schoos .

Theilung ? Grauer Dummkopf ! Da kennſt
du den alten Raͤuberhauptmann nicht . ( zieht

einen Dolch aus dem VBuſen. ) Stahl fuͤr Gold !

So war von jeher meine Weiſe . Komm

nur , komm ! Die Fuͤße ſind gelaͤhmt , doch
der Arm hat das gewohnte Handwerk nicht

verlernt . ( will gehen . )

Fuͤnfte
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